
Die Haftpflichtversicherung in der Landwirtschaft 

Die Betriebshaftpflichtversicherung gehört in der Landwirtschaft zum absoluten Basisschutz, oder 
kurzum, es ist eine der wichtigsten Versicherungen.  

Sie zahlt den Schadenersatz, den Dritte von Ihnen fordern, bzw. wenn andere durch Ihren 
landwirtschaftlichen Betrieb zu Schaden kommen.  

Da der Betriebsleiter persönlich haftet, schützt eine Betriebshaftpflichtversicherung vor den hohen 
Kosten durch Personen-, Sach- u. Vermögensschäden. Durch die hohe Geldentwertung und die 
massiven Preissteigerungen der letzten Jahre, steigt auch die Höhe der Schadenzahlungen. 

Eine ständige Aktualisierung des Versicherungsumfanges ist dringend zu empfehlen (am besten 
jährlich). Ein besonderes Augenmerk ist auf die Höhe der Deckungssumme zu legen. Waren früher 
eine 3 Mio. Deckung durchaus ausreichend, empfiehlt es sich heute je nach Betriebsgröße- und 
Umfang diese auf 5- 10 Mio. zu erhöhen. 

Wichtig ist in der Landwirtschaft, das auch die „Gewahrsamschäden“ in entsprechender Höhe 
mitversichert sind. Wenn Maschinen ausgeliehen werden, deren Einzelwert oft deutlich über 
100.000€ liegt, sind die noch vielfach vorhandenen Deckungssummen von 20- 50.000€ viel zu niedrig.  

Viele Betriebe erwirtschaften sich durch teilweise außerlandwirtschaftliche Tätigkeiten ein 
Zusatzeinkommen, für die dann manchmal auch eine Gewerbeanmeldung erfolgt oder erforderlich 
ist. Dabei ist es wichtig zu prüfen, inwieweit diese Tätigkeiten noch in der landwirtschaftlichen 
Betriebshaftpflicht mitversichert sind (z. Bsp. als Kleingewerbe) oder ob dafür eine eigenständige 
Betriebshaftpflicht erforderlich ist. Vor allem zu Beginn solcher Nebeneinkommen wird hier oft 
abgewartet und auf eine Absicherung verzichtet. Dieses „Sparen“ kann oft sehr teuer werden, wenn 
Haftungsansprüche gestellt werden. Oft werden für diese Tätigkeiten bereits Netzseiten erstellt, wo 
das sämtliche Leistungsangebot detailliert beschrieben wird. Für die Versicherer ist es dann oft ein 
Leichtes, diese zu prüfen und eventuell Schadenablehnung zu erklären, aufgrund eines nicht 
versicherten Risikos.  

Durch die Sensibilisierung der Gesellschaft in Sachen Umweltschutz ist eine individuelle Anpassung 
der Haftpflicht für den jeweiligen Betrieb (Bsp. Tierhaltung u. Güllewirtschaft) äußerst wichtig. Sehr 
viele Personen fühlen sich heute als Umweltexperten, und beobachten die landwirtschaftlichen 
Betriebe sehr genau, ob die Auflagen eingehalten werden.  

Hier sind jedoch auf der Beratungsseite bei den Landwirten die Spezialisten gefragt, um 
Deckungslücken in jedem Bereich zu schließen.  

In einem kurzen Beitrag ist es unmöglich, alle Details zu dem Thema zu erwähnen. Daher gehört die 
ständige Anpassung der Haftpflichtverträge durch Berater Ihres Vertrauens zu einem gutem 
Betriebsmanagement.  

 
 

 

Machen Sie Ihre Risiken zu unserem Risiko … 

 

Kundenbetreuung: Am Maschinenring 1, 94116 Hutthurm 
Tel. 08505/9191960, Fax 08505/9191969 

www.aou-makler.de / eMail: info@aou-Makler.de 

ENTLASTUNGSHILFE
Seit September letzten Jahres bietet der Maschinenring Unterer
Bayerischer Wald die Entlastungshilfe an. Da wir Menschen ermögli-
chen wollen, so lange wie möglich in den eigenen vier Wänden woh-
nen zu bleiben, haben wir uns dazu entschlossen uns nach §45a SGB
XI anerkennen zu lassen und somit die Entlastungsleistungen anbie-
ten dürfen.
Alltagsbegleitung - was ist das eigentlich?
Die Alltagsbegleitung betreut, begleitet und beschäftigt den Pflege-
bedürftigen (z.B.: gemeinsame Spaziergänge, Einkaufen, Vorlesen,
Brettspiele, unterstützt im Alltag und bei hauswirtschaftlichen Tätig-
keiten).
In Absprache mit der Einsatzfamilie (Terminierung) und dem Pflege-
bedürftigen (Gewohnheiten, Vorlieben) gestaltet sie diese
Einsätze ganz individuell. So entlastet sie den pflegenden Angehöri-
gen und verschafft diesem ein wenig Luft und Freiraum für eigene
Erledigungen.
Die Alltagsbegleitung ist keine Reinigungskraft, die nur die Wohnung
putzt und auch keine Pflegekraft, die Verbände wechselt oder beim
Waschen und Anziehen hilft.
Jemand aus deiner Familie oder Bekanntenkreis braucht Unterstüt-
zung im Alltag, bei alltäglichen Aufgaben, die sie selbst nicht mehr
erledigen können?
Dannmelde dich bei uns unter 08505 9165024

Da sich ein erheblicher Bedarf an Einsatzkräften für die Alltagsbe-
gleitung abzeichnet, suchen wir dafür weitere Mitarbeiter, bevorzugt
auf Minijob-Basis. Bitte gib die Info gerne an Familienangehörige,
Freunde, Bekannte weiter, die das interessieren könnte.
 
Du selbst suchst einen Minijob?
Du willst:

>> freie Zeiteinteilung und Flexibilität
>> selbstständig arbeiten
>> das Gefühl, jemanden geholfen zu haben
>> einen guten Zuverdienst
Du bringst mit:
>> eine soziale Ader und Freude daran, mit anderen Menschen

zusammenzuarbeiten
>> Berufserfahrung wünschenswert, nicht zwingend notwendig
>> die Bereitschaft dich weiterzubilden
Dann werde zum Alltagsbegleiter (m/w/d) undmelde dich bei uns!

BETRIEBSHILFE
Die Landwirtschaft befindet sich seit Jahren imWandel –
Betriebe werden größer und leistungsfähiger. Aus Effizienzgründen
wird der Arbeitskräftebesatz oft knapp bemessen.
Der Strukturwandel in der Landwirtschaft beeinflusst daher
auch die Betriebshilfe in enormem Ausmaß. Das bekommen wir
immer wieder stark in der Einsatzvermittlung zu spüren: Fehlende
Helfer, unzufriedene Betriebe und überlastete Ersatzkräfte sind
die Folge.
Wir sind immer auf der Suche nach neuen Betriebshelfern (m/w/d) -
egal ob haupt- oder nebenberuflich. Leider melden sich nur wenige
Bewerber.
 
Doch woher soll das Personal auch kommen, wenn nicht
aus der Landwirtschaft selbst?
Die frisch ausgelernten Landwirte werden meist auf dem
Betrieb zuhause schon dringend erwartet und sind mit der
dort anfallenden Arbeit bereits ausgelastet. Freie Kapazitäten
für die Unterstützung auf anderen Betrieben gibt es kaum
mehr.
 
Und woher nehmen wir das Personal für Betriebshilfe?
Vor dieser Problematik stehen wir aktuell und es scheint
nahezu unlösbar für uns als Maschinenring. Das nötige Personal
muss aus der Landwirtschaft geschöpft werden, sprich
die Betriebe sind im eigenen Interesse dazu angehalten, die
Betriebshilfe durch ihre Mithilfe zu beleben. Die Zusammenarbeit
unter den Landwirten ist sehr wichtig, da man auch
selbst auf Hilfe angewiesen sein könnte und dankbar für die
Hilfe von Berufskollegen wäre.

Die Vermittlung von Betriebs- und DorfhelferInnen ist ein Teil unse-
res Dienstleistungsangebotes, welches nur mit einer ausreichen-
den Zahl an bereiten Helfern vollumfänglich erfüllt werden kann.
Das System Betriebshilfe hat leider seine Grenzen, welche beson-
ders bei solch einer angespannten Personallage schnell erreicht
sind.
 
Die Verantwortung für den Betrieb hat selbstverständlich der
Unternehmer selbst, wie auch jeder Selbständige eines anderen
Gewerks. Die MR-Einsatzvermittlung von Betriebs- und Haushalts-
hilfe ist keine Vollkaskoversicherung und eine Garantie für einen
sofort verfügbaren Betriebshelfer besteht weder für Mitglieder noch
für Nichtmitglieder.

Jeder Betrieb sollte sich am besten einen Notfallplan zurechtlegen
und Notfallkontakte haben, auf die er im Ernstfall zurückgreifen
kann. Ganz im Sinne der Nachbarschaftshilfe kann vielleicht ein
Nachbar oder jemand aus dem Verwandten- oder Freundeskreis den
Einsatz zumindest zeitweise überbrücken, bis eine Ersatzkraft vom
Maschinenring verfügbar ist.
 
Du möchtest Teil unseres Teams werden und in Notsituationen als
MR-Klassik-Kraft oder Festangestellter helfen?
Dannmelde Dich bei uns im Büro unter 08505/916500 oder
info@mr-ubw.de
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MASCHINENRINGE AUF PLATZ EINS
Das DLG-Imagebarometer bestätigt den Maschinenringen Bestno-
ten für Bekanntheit, Nutzen und Image in der deut-schen Agrar-
branche.
Die Zugkraft ihrer Marke hat den Maschinenringen im aktuellen
DLG-Imagebarometer einen absoluten Spitzenplatz beschert. In der
jährlichen Umfrage der renommierten Deutschen Landwirtschafts-
gesellschaft (DLG) vergaben die rund 700 befragten Landwirte den
Maschi-nenringen in der Kategorie „Handel & Dienstleister“ Höchst-
punktzahlen für Bekanntheit, Nut-zen und Image in der deutschen
Agrarbranche.
„Dass uns unsere Landwirte auf Platz eins gewählt haben, macht
uns als Team und Organisa-tion stolz. Wir bedanken uns für dieses
Vertrauen“, sagt Norbert Binger, Geschäftsführer der Maschinen-
ringe Deutschland GmbH. Das positive Image der Maschinenringe sei
das Ergebnis jahrelanger erfolgreicher Unternehmenspolitik, aktuel-
ler Produkte und eines exzellenten Services für die Kunden.
Mit einer Steigerung von mehr als sechs Indexpunkten haben die
Maschinenringe laut DLG den zweitgrößten Zuwachs im Segment
„Handel & Dienstleistung“ verzeichnet. Die DLG be-fragt für ihr
Imagebarometer alljährlich führende Landwirte zur Markenstärke
von Unterneh-men aus dem landwirtschaftlichen Umfeld. Insgesamt
haben 679 Personen an der Befragung teilgenommen. Der durch-
schnittliche Umfrageteilnehmer ist 52 Jahre alt, hat einen Techni-
ker- beziehungsweise Meistertitel oder ein abgeschlossenes Studi-
um, bewirtschaftet 331 ha landwirtschaftliche Nutzfläche konventio-
nell und hält – je nach Ausrichtung des Betriebs – Schnitt 301 Rinder,
1.481 Schweine, 27.615 Hühner oder 152 sonstige Tiere wie Pferde,
Schafe oder Ziegen bzw. leitet in 41 % der Fälle einen reinen Acker-
baubetrieb. In der Befragung wird zusammengefasst, wie die Teil-
nehmer Bekanntheit, Nutzen, Präferenz und Image bewerten, die
letztlich die Zugkraft der Marken definieren.
Der Erfolg der Gemeinschaft der Maschinenringe beruht laut Nor-
bert Binger darauf, das über viele Jahre erarbeitete Vertrauen der
Mitglieder in ihren Maschinenring vor Ort zu erfüllen – jeden Tag
aufs Neue. „Wir verstehen dieses Vertrauen als Auftrag für alles,
was wir für die Zukunftsfähigkeit, Effizienz und Unabhängigkeit
des wichtigsten Berufs der Welt schaffen werden“, erklärt der
Geschäftsführer der Maschinenringe Deutschland GmbH.

HINTERGRUNDINFORMATION
Seit Dr. Erich Geiersberger 1958 im Niederbayerischen Buchhofen
den ersten Maschinenringgründete und hat unsere Organisation
einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der Landwirtschaft geleistet.
Als Vereinigung landwirtschaftlicher Betriebe bieten wir nicht nur die
Möglichkeit, Land- und Forstmaschinen gemeinschaftlich zu nutzen,
sondern vermitteln auch landwirtschaftliche Arbeitskräfte bei Über-
kapazitäten. Der Solidaritätsgedanke zwischen den Mitgliedsbe-
trieben steht dabei imMittelpunkt.
Im Zeitalter der Digitalisierung haben wir uns als Maschinenringe zu
einer digitalen Gemeinschaft weiterentwickelt und tragen dafür Sor-
ge, alle Landwirte am technischen Fortschritt teilhaben zu lassen.
Wir sehen es als unsere Aufgabe, den Landwirt als Unternehmer
effizient, zukunftsfähig und unabhängig zu erhalten.
Wir unterstützen unsere Mitgliedsbetriebe auch im wirtschaftlichen
und sozialen Bereich. Gemeinsam erarbeitete Lösungen helfen, um
Herausforderungen im ländlichen Raum zu bewältigen und die Ent-
wicklung voranzutreiben. Durch gezielte Dienstleistungen und Bera-
tungsangebote stärken wir unsere Mitgliedsbetriebe in ihrer unter-
nehmerischen Entwicklung.
Auf Bundesebene agiert der Bundesverband der Maschinenringe e.
V. als Dachorganisation und koordiniert die Aktivitäten der zwölf Lan-
desverbände sowie rund 240 lokalen Maschinenringe. Mit unserer
flächendeckenden Präsenz unterstützen wir etwa 190.000 landwirt-
schaftliche Betriebe in ganz Deutschland und sind in mehreren
Ländern Europas sowie in Afrika präsent. Die Maschinenringe haben
sich als verlässlicher Partner für Landwirte sowie Unternehmen eta-
bliert. So leisten wir einen wertvollen Beitrag zur nachhaltigen Ent-
wicklung des ländlichen Raums.
 
Quelle:
Bundesverband der Maschinenringe e.V.
Bereich Marketing, Kommunikation, Akademie, CSR
AmMaschinenring 1
86633 Neuburg a. d. Donau
PRESSEANSPRECHPARTNER
Pressesprecher

Agrardieselantrag 2024
Antragstellung 2024 bis zum 31.12.2024 möglich!
ABER: Weil seit 2024 die Antragstellung nur mehr online mög-
lich ist und dafür ein Elsterzertifikat benötigt wird auf keinen
Fall zu lange warten, denn die Zustellung des Elsterzertifikats
per Post dauert bis zu 2 Wochen!
Der Maschinenring kann nach Abklärung als Schreibhilfe bei
der Antragstellung behilflich sein, jedoch muss in jedem Fall
dazu ein Elsterzertifikat zuvor beantragt werden. Diese Bean-
tragung können wir als Maschinenring nicht übernehmen, da
es sich dabei unter anderem um steuerrechtlich sensible
Daten handelt!
Bei der Antragstellung selbst sind wir gerne behilflich.
Bei Interesse unter der 08505/916500 bei uns im Büro mel-
den.

Abrechnung
Bitte immer zeitnah abrechnen.
Achtung: Laut Gesetz muss für erbrachte Leistungen inner-
halb
von 6 Monaten eine Rechnung gestellt werden.
Des Weiteren gehört zu einer Rechnung ein Datum, wann die
Leistung erbracht wurde. Rechnungen ohne Leistungsdatum
können wir nicht abrechnen.

Pflanzenschutz
Schulung zur Verlängerung des Pflanzenschutz Sachkun-
denachweis
Termine

>> Am 23.11.24 10.00 - 15.00 Uhr Ort: Sonnen-Therme, Mühl-
bergstr. 5, 94535 Eging a. See

>> Am 26.11.24 10.00 - 15.00 Uhr Ort: Gästehaus Klosterhof
Schweiklberg, Schweiklberg 1, 94474 Vilshofen a. d. D.

>> Am 29.11.24 13.00 - 17.00 Uhr Ort: Höhere Landbauschu-
le, Franz-Gerauer-Str. 22-24, 94094 Rotthalmünster

Für Anmeldungen gerne bei uns melden 08505/916500

Zur korrekten Abrechnung der überbetrieblich erbrachten
Leistungen ist es für uns sehr wichtig, dass wir mit aktuellen
Daten arbeiten. Nachträgliche Änderungen verursachen
immer unnötigen Ärger, Zeit- und Kostenaufwand.
Um dies zu vermeiden, bitten wir umMitteilung, wenn sich fol-
gende
Daten ändern:
>> Name und Anschrift
>> Rechtsform, Steuersatz und Steuernummer
>> Bankverbindung
>> Telefon/Fax/Handy/E-Mail
Hat sich die Bankverbindung aufgrund der Fusion der VR-Bank
geändert, sollte uns diese Änderung ebenfalls mitgeteilt wer-
den.
Gegebenenfalls wird dadurch auch ein neues SEPA-Mandat
benötigt.

RUMEX Ampferspritze
>> 6m Arbeitsbreite
>> 3 Kameras zur Unkrauterkennung
>> 90 einzeln ansteuerbare Flachstrahldüsen
>> Bis zu 12 km/h Fahrgeschwindigkeit
>> Exakte Bodenanpassung und gleichbleibende Spritzhöhe
 
weitere Infos:
0151/65631485 / baste-schurm@gmx.de
Landwirtschaftliche Dienstleistungen Sebastian Schurm

Automatisiertes Ampferspritzen
 
mit dem RumboJet (auch bei VNP und KULAP)
Auch Bekämpfung von Löwenzahn möglich
Andreas Eberl Tel.: 0170 / 71 70 72 4
>> Zielgenaue und punktuelle Wirkstoffapplikation auf den

Ampfer
>> Geringer Mittelaufwand (nur ca. 5-10% im Vergleich zu

einer Flächenspritzung)
>> Gesetzeskonform (auch bei VNP und KULAP)
>> Keine Schädigung des umliegenden Grünlandbestandes

GESUNDHEITSKURSE DER SVLFG
Schon gewusst? Die SVLFG bezuschusst Gesundheitskurse oder
auch Kurzkuren ihrer Versicherten. Auf ihrer Website unter https://
www.svlfg.de/leistungen-landwirtschaftliche-krankenkasse kann
man sich über die Leistungen der SVLFG informieren.
 
Gesundheitskurse
Jährlich werden bis zu zwei zertifizierten Kursen bezuschusst mit
Themen von Ernährung, Stress- und Ressourcenmanagement bis zu
Bewegungsgewohnheiten mit Kursen wie Rückenfit oder Yoga. Wel-
ches Kursangebot für euch in Frage kommt könnt ihr mit Hilfe des
QR-Codes oder unter https://portal.zentrale-pruefstelle-praevention.
de/portfolio/svlfg/suche herausfinden.

Kurzkuren
Die LKK-Kurzkuren umfassen drei bis sieben Übernachtungen in
ausgesuchten Hotels beispielsweise in Bad Griesbach. Vorausset-
zung für SVLFG-Versicherte ist eine Teilnahme von 80 Prozent des
Kurses damit eine vollständige Kostenübernahme erfolgen kann.
Einmal jährlich kann eine Kurzkur in Anspruch genommen werden
mit Themen wie Nordic-Walking, Herz-Kreislauftraining, Wirbelsäu-
lengymnastik, Muskelaufbautraining, Rückenschule, Autogenes Trai-
ning, Entspannungsübungen, Stressbewältigungs-seminare und
Ernährungsberatung.
Weitere Infos findet ihr unter https://www.svlfg.de/lkk-kurzku-
ren oder über den QR-Code.

SCHLAGKARTEI
Neuigkeiten für alle Mitglieder!
Ihr könnt seit 01.01.24 die digitale Schlagkartei vom Maschinenring
kostenlos nutzen. Mit Hilfe der Schlagkartei könnt ihr sowohl am PC
als auch über App alle eure Tätigkeiten von Ansaat bis Ernte direkt
aufzeichnen. Außerdem könnt ihr Auswertungen über beispielsweise
die Pflanzenschutzmaßnahmen oder betriebliche Einsatzstoffe
erstellen lassen. Auch das Thema Düngeverordnung ist miteinbezo-
gen, neben der Düngebedarfsermittlung ist auch die Berechnung der
Stoffstrombilanz mit dem Mein Acker Paket vom Maschinenring
möglich.
 

 
Für Einsteiger in das Programm wird eine Online-Kurs angeboten, in
dem in 7 Kapitel die Grundlagen der Ackerschlagkartei erklärt wer-
den.
Der Kurs ist kostenlos und wurde so gestaltet, dass du ihn in deinem
eigenen Tempo absolvieren kannst. Du hast uneingeschränkten
Zugang zu den Kursinhalten, sodass du die Lektionen nach deinem
eigenen Zeitplan durchgehen kannst.

AKADEMIE
Maschinenring

DIGITALI-
SIERUNG

Mit unserer digitalen Ackerschlagkartei MeinAcker | MR behältst du die
Bürokratie in deinem Agrarbüro im Griff. Die App AckerPartner | MR er-
leichtert besonders Landwirten in lohnunternehmerischen Tätigkeiten 
die anfallende Bürokratie. Unsere Kurse zeigen Dir, wie du die Anwen-
dungen ideal in deinen Arbeitsalltag integrieren kannst.

Unser Kursangebot für dich:

So funktioniert AckerPartner I MR
Grundlagen MeinAcker I MR

akademie.maschinenring.de/digitalisierung

ONLINE-
KURSE
jederzeit
abrufbar
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VERSTÄRKUNG FÜR UNSER BÜRO GESUCHT (M/W/D) ZUM NÄCHST-
MÖGLICHEN ZEITPUNKT - TEILZEIT ODER VOLLZEIT
DEINE AUFGABEN:
>> Kundenbetreuung und allg. Verwaltungsarbeiten, Abrechnung

und Betriebshilfe

>> Unterstützung bei Düngeplanungen, Stoffstrombilanzen und
Mehrfachanträgen

>> Übernahme vieler weiterer Aufgaben, den eigenen Neigungen
angepasst

DEIN PROFIL:
>> Landwirtschaftliche Ausbildung mit Qualifikation (Techniker,

Meister, Studium)

>> Teamfähigkeit, Offenheit und Neugierde gegenüber neuen Auf-
gaben und Herausforderungen

>> Freude am Umgang mit Menschen
Du hast Interesse? Dann melde Dich gerne bei uns unter
08505/9165010 oder unter 08505/9165011. Wir freuen uns auf
Deine Bewerbung.

WIE GEHT ESWEITER MIT DEM EEG?
Die Haushaltseinigung der Ampelkoalitionäre hat gleichzeitig auch
die Einigung auf eine Wachstumsinitiative für die Wirtschaft ausge-
löst.
Darunter sind auch gravierende Änderungen für die Förderungen
der erneuerbaren Energien. Dabei sollen noch mehr Marktteilneh-
mer von günstigen Strompreisen bei viel Wind und Sonne profitieren.
Vor allem aber sollen die Netzkosten gesenkt und die Netzentgelte
stabilisiert werden.
Weiterhin soll das Potential der Stromspeicher stärker genutzt wer-
den. Es sollen Anreize geschaffen werden, die eine höhere Ausbau-
dynamik schaffen.
Perspektivisch werden Erneuerbare Energien keine Förderung mehr
erhalten sobald der Strommarkt ausreichend flexibel ist und ausrei-
chend Speicher zur Verfügung stehen. So soll bereits ab dem kom-
menden Jahr für Photovoltaik-Anlagen in der verpflichtenden
Direktvermarktung ab der ersten Stunde mit negativen Strompreisen
keine Vergütung mehr gezahlt werden. Ausgenommen seien kleine
Anlagen, wobei zunächst keine weitere Leistungsangabe enthalten
ist.

Darüber hinaus soll die Pflicht zur Direktvermarktung ab 2025 weiter
abgesenkt werden. Aktuell liegt sie bei 100 Kilowatt Leistung. In drei
Jahresschritten soll sie bis auf 25 Kilowatt fallen.
Ob mit diesen Maßnahmen das Ziel bis 2030 80 % des Bruttostrom-
verbrauchs aus erneuerbaren Energien zu decken, erreicht wird,
bleibt abzuwarten.
Der Maschinenring wird Dich weiterhin mit maßgeschneiderten
Lösungen unterstützen und flexibel auf die Marktanforderungen
reagieren. Bei Fragen kannst Du uns gerne anrufen.

PHOTOVOLTAIK - DAS GESAMTPAKET VON DEINEM MASCHI-
NENRING
>> Solar im Komplettpaket: Photovoltaikanlage im Kom-

plettset, optional mit Speicher- und Ladelösungen und
Heizstäben

>> Beratung und Planung: Individuelle Beratung und präzi-
se Planung einer passenden Lösung für Dein Zuhause

>> Montage: Fachgerechte Installation und Inbetriebnahme
 
Wir freuen uns auf Dein Projekt! 08505/916500 oder per Mail
an photovoltaik@mr-ubw.de


